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Protokoll Nr. 3/2022 
 

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Schwesing am Dienstag, dem  
29. November 2022, 19:30 Uhr in Schwesing, MarktTreff Schwesing, Schulstraße 11 
 
 
Anwesend: 
 Mitglieder: Bgm. Wolfgang Sokoll 
   GV Inke Carstensen-Klatt 
   GV Frank Greve 
   GV Volker Herrmann 

GV Freia Köster 
   GV Everwien Kramer 
   GV Nico Petersen 
   GV Ann-Kathrin Stäwen 
   GV Helge Thomsen 
 

Gäste:  Einwohner*innen 
  Jannik Hansen, Wehrführer Gemeinde Schwesing 
  Udo Lohr, Homepagebeauftragter der Gemeinde Schwesing

    
Presse: Helmuth Möller, Husumer Nachrichten  
 

 Amt Viöl:  LVB Hans Conrad Plöhn, zugleich als Protokollführer 
 
Es fehlt:  GV Torben Clausen  
   GV Marco Gutbier 
  
 
Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit sowie Beschlussfassung über 
Änderungsanträge zur Tagesordnung 

2. Einwohnerfragestunde 
3. Genehmigung des Protokolls Nr. 2/2022 vom 13. September 2022 
4. Wohnbauliche Entwicklung; Sachstandsbericht und weiteres Vorgehen 
5. Geplante Pflegeeinrichtung; Sachstandsbericht und weiteres Vorgehen 
6. Bildung eines Gemeindewahlausschusses für die Kommunalwahl am 14. Mai 

2023 
7. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den Stellen-

plan für das Jahr 2023 
8. Sitzungskalender 2023 
9. Kenntnisnahme der Gebührenabrechnung „Schmutzwasser" für das Jahr 2021 

10. Beratung und Beschlussfassung über die IV. Nachtragssatzung zur Satzung 
über die Erhebung von Abgaben für die zentrale und dezentrale Schmutz-
wasserbeseitigung der Gemeinde Schwesing 

11. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Haus- und Nutzungs-  
 ordnung MarktTreff Alte Schule Schwesing; 
 hier: Erhöhung der Nutzungsgebühr ab dem Jahr 2023 
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12. Beratung und Beschlussfassung über den II. Nachtrag zur Straßenreinigungs-
satzung der Gemeinde Schwesing 

13. Berichte 
13.1 Bürgermeister 
13.2 Gremien 

14. Anträge 
15. Verschiedenes 
16. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
Zu Pkt. 1 der TO: 
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit sowie Beschlussfassung über 
Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 
Um 19:30 Uhr eröffnet Bgm. Sokoll die Sitzung der Gemeindevertretung Schwesing 
und begrüßt alle Anwesenden recht herzlich. Seine besonderen Grüße gelten den er-
schienenen Einwohnern, Herrn Möller von den Husumer Nachrichten, dem Homepa-
gebeauftragten Udo Lohr, Wehrführer Jannik Hansen von der Freiwilligen Feuerwehr 
Schwesing sowie LVB Hans Conrad Plöhn, den er zugleich zum Protokollführer be-
stellt.  
 
Die Einladung ist form- und fristgerecht ergangen. Die Gemeindevertretung ist be-
schlussfähig. Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt.  
 
Es wird einstimmig beschlossen, den TOP 16 „Grundstücksangelegenheiten“ aus Da-
tenschutzgründen nichtöffentlich zu beraten.  
 
 
Zu Pkt. 2 der TO: 
Einwohnerfragestunde 
 
2.1 Aufstellung Mülleimer 

Ein Bürger fragt an, ob die in der Einwohnerversammlung angeregten zusätzli-
chen Mülleimer aufgestellt wurden. Es folgt eine kurze Diskussion über die 
Frage, ob Mülleimer im Außenbereich nicht auch dazu animieren, Privat- und 
Hausmüll dort abzuladen. In der Gemeinde gibt es einige Paten für die Müllei-
mer.  
 
In der Folge ist sich die Gemeindevertretung einig, dass ein vorhandener Müll-
eimer (bei Gesche Stumme-Petersen) entfernt wird und dieser anstelle dessen 
in der Straße „Am Dorfteich“ aufgestellt wird.  
 

2.2 Räumpflicht 
Ein weiterer Bürger fragt an, ob in der Straße „Stieg“, der ein öffentlicher Weg 
ist, die Räumpflicht herrscht, weil dort sehr starker Blätteranfall ist, der nicht ge-
räumt wird.  
 
Aus der Gemeinde wird bestätigt, dass dort Räumpflicht herrscht. Es soll das 
Ordnungsamt gebeten werden, hier einmal nachzuhaken.  
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Zu Pkt. 3 der TO: 
Genehmigung des Protokolls Nr. 2/2022 vom 13. September 2022 
 
Das Protokoll Nr. 2/2022 vom 13. September 2022 ist allen Gemeindevertretern zu-
gegangen. Es wird in der vorliegenden Form einstimmig bei zwei Enthaltungen ge-
nehmigt und unterzeichnet.  
 
 
Zu Pkt. 4 der TO: 
Wohnbauliche Entwicklung; Sachstandsbericht und weiteres Vorgehen 
 
Bgm. Sokoll berichtet zur wohnbaulichen Entwicklung, dass die Landgesellschaft mit 
dem Grundstückseigentümer Verhandlungen zum Erwerb der Fläche führt. Das Ar-
chäologische Landesamt stellt in diesem Bereich Untersuchungen an, weil in der un-
mittelbaren Nähe ein denkmalschutzrechtlich eingetragenes Hünengrab verzeichnet 
ist. Die Untersuchungen sind abzuwarten und im weiteren Planungsverfahren zu be-
rücksichtigen.  
 
 
Zu Pkt. 5 der TO: 
Geplante Pflegeeinrichtung; Sachstandsbericht und weiteres Vorgehen 
 
Bgm. Sokoll berichtet, dass, wie in der Sitzung am 13. September 2022 verein-
bart, ein Treffen zwischen Mitgliedern des Arbeitskreises Demenzdorf, dem Inves-
tor und Mitgliedern der Gemeindevertretung stattfand. In diesem Gespräch hat es 
eine Reihe von Kritikpunkten zum gewählten Verfahren gegeben, die jedoch 
größtenteils ausgeräumt werden konnten. Der Investor ist auf den Arbeitskreis 
und die Gemeinde zugegangen, um einvernehmlich kritische Punkte und Fragen 
zu klären, um eine von breitem Konsens getragene Planung zu realisieren. Einen 
ersten Gesprächstermin wird die Verwaltung koordinieren, Ansprechpartnerin für 
den Arbeitskreis ist GV Freia Köster.  
 
Aus dem Kreis der Gemeindevertretung teilen mehrere GV mit, dass sie sich 
ebenfalls beteiligen wollen. Es handelt sich um GV Carstensen-Klatt (mit Ehe-
mann) sowie auch GV Torben Clausen, Nico Petersen und Bgm. Sokoll.  
 
Zu dem Treffen des Arbeitskreises hatte der Investor zu klärende Punkte ange-
kündigt, die er in einer Liste zusammenfassen will. Diese Liste wird im nichtöffent-
lichen Teil der Sitzung noch weiter behandelt und auch den Mitgliedern des Ar-
beitskreises zur Verfügung gestellt werden. 
 
 
Zu Pkt. 6 der TO: 
Bildung eines Gemeindewahlausschusses für die Kommunalwahl am 14. Mai 
2023 
 
Bgm. Sokoll geht auf das Schreiben des Ordnungsamtes des Amtes Viöl vom 15. 
November 2022 ein, in dem es um die Bildung des Gemeindewahlausschusses 
der Gemeinde Schwesing geht und das im Vorwege allen Gemeindevertretern 
zugegangen ist. LVB Plöhn stellt klar, dass der Gemeindewahlausschuss über die 
Zulassung von eingegangenen Wahlvorschlägen, wie auch über die Feststellung 
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des Wahlergebnisses entscheidet. Aus den Reihen des Gemeindewahlausschus-
ses bildet sich in der Regel der Wahlvorstand, der die Wahlhandlung am 14. Mai 
2023 durchführt und die Auszählung der Stimmen übernimmt.  
 
In der Folge stellen alle Mitglieder der Gemeindevertretung eine Liste von geeig-
neten Mitgliedern des Gemeindewahlausschusses zusammen. Diese Liste, die 
dem Wahlbüro im Ordnungsamt des Amtes Viöl kurzfristig zur Verfügung gestellt 
wird, ist dieser Niederschrift als Anlage 1 beigefügt.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt vorsorglich, dass die auf dieser Liste ver-
zeichneten Menschen den Gemeindewahlausschuss der Gemeinde Schwesing 
für die Kommunalwahl am 14. Mai 2023 bilden.  
 
 
Zu Pkt. 7 der TO: 
Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den Stellen-
plan für das Jahr 2023 
 
Die Haushaltssatzung und der Stellenplan für das Jahr 2023 sind allen Gemeindever-
tretern im Vorwege übersandt worden. Die Festsetzungen des Haushaltes waren in 
einem internen Treffen in der Amtsverwaltung mit der Gemeindevertreterin Carsten-
sen-Klatt, GV Gutbier, GV Clausen und Bgm. Sokoll festgelegt worden.  
 
Bgm. Sokoll geht auf die wesentlichen Schwerpunkte des vorgelegten Haushaltes ein: 
So hat sich die Finanzkraft weiter verbessert, was sich durch rd. 400.000 € höhere Er-
träge niederschlägt. Die Hebesätze der Realsteuern werden nicht angepasst. Er geht 
auf verschiedene Schulkostenbeiträge ein, die für auswärtige beschulte Schüler zu 
entrichten sind. Die Schulverbandsumlage für die Ohrstedter Gemeinschaftsschule ist 
mit 136.500 € ein wesentlicher Kostenpunkt. Weiter geht er auf Investitionen auch in 
den Schulen ein.  
 
Als Einnahmepositionen sind die Konzessionsabgabe und auch die Dividendenerlöse 
aus den SH-Netz-Aktien mit 22.000 € und 33.000 € zu benennen.  
 
Die Kosten für Schmutzwasser werden sich aufgrund recht aufwändiger Entschlam-
mungsarbeiten der Klärteiche erhöhen. Für die Straßenarbeiten wird im nächsten Jahr 
ein Betrag von 15.000 € für Flickarbeiten angesetzt.  
 
Bei den Steuern ist eine erhebliche Erhöhung der Gewerbesteuer festzustellen. Dies 
ist in hohen Erträgen im regenerativen Bereich begründet. Der Gemeindeanteil an der 
Einkommensteuer liegt bei 521.000 €, an Umsatzsteuer bei 24.300 €. Weitere Schlüs-
selzuweisungen von 293.000 € werden eingenommen. Große Kostenpunkte sind die 
Kreisumlage mit 33 %, was einem Betrag von 438.000 € entspricht, sowie die Amts-
umlage, die von 19 auf 18 % gesenkt wurde. Für den Brandschutz ist für das Jahr 
2026 in der Finanzplanung ein neues Feuerwehrfahrzeug mit 200.000 € eingeplant, 
wo ein Zuschuss von 60.000 € ebenfalls vorgesehen ist. Die Kosten für den Kinder-
garten betragen für die Gemeinde im Jahr 2023 insgesamt 284.000 €.  
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Bgm. Sokoll berichtet, dass restliche Bürgersteigarbeiten für die Herstellung des Bür-
gersteiges am Sergeantenweg für 2023 mit 50.000 € eingeplant sind. Die liquiden Mit-
tel liegen bei rd. 1,2 Mio. EURO. Davon wird noch in diesem Jahr die Bürgersteigsa-
nierung, die sich im Zuge des Breitbandausbaues des Dorfes anbot, bezahlt werden.  
 
Nachdem keine weiteren Wortbeiträge vorliegen, stellt Bgm. Sokoll den vorgelegten 
Haushaltsplan, der diesem Originalprotokoll als Anlage 2 beigefügt ist, zur Abstim-
mung. 
 
In der Folge beschließt die Gemeindevertretung einstimmig die Haushaltssatzung und 
den Stellenplan der Gemeinde Schwesing für das Jahr 2023.  
 
 
Zu Pkt. 8 der TO: 
Sitzungskalender 2023 
 
Bgm. Sokoll geht auf den Sitzungskalender der Gemeindevertretung Schwesing für 
das Jahr 2023 ein, der allen Gemeindevertretern mit der Einladung übersandt wurde. 
Er weist darauf hin, dass die konstituierende Sitzung der neuen Gemeindevertretung 
am 13. Juni 2023 vorgesehen ist. Daneben wird in der Gemeindevertretung über die 
Haushaltssitzung Ende 2023 gesprochen. Einigen Gemeindevertretern ist der vorge-
schlagene Termin im Dezember zu spät, sodass der Termin um eine Woche vorver-
legt werden soll. LVB Plöhn weist darauf hin, dass am Dienstag, dem 28. November 
2023 bereits eine Sitzung der Schulverbandsversammlung vorgesehen ist, sodass die 
Gemeindevertretung dann einvernehmlich die letzte GV-Sitzung des Jahres 2023 auf 
Montag, 27. November 2023 festlegt.  
In der Folge stimmt die Gemeindevertretung dem vorgelegten Sitzungskalender mit 
der Berücksichtigung der Änderung der letzten Sitzung für das Jahr 2023 einstimmig 
zu, der dem Originalprotokoll als Anlage 3 beigefügt ist.  
 
 
Zu Pkt. 9 der TO: 
Kenntnisnahme der Gebührenabrechnung „Schmutzwasser" für das Jahr 2021 

 

Bgm. Sokoll erläutert kurz die allen Gemeindevertretern mit der Einladung über-
sandte Beschlussvorlage über die Gebührenabrechnung „Schmutzwasser“ für das 
Jahr 2021. Die Gebührenabrechnung schließt mit einem Verlust in Höhe von 
2.023,23 € ab. Dieser Betrag wird durch Entnahme aus der Gebührenausgleichs-
rücklage ausgeglichen. Der Stand der Gebührenausgleichsrücklage beträgt zum 
31. Dezember 2021 7.774,19 €.  

 

In der Folge nimmt die Gemeindevertretung einstimmig die vorgelegte Gebühren-
abrechnung zur Kenntnis. Die Gebührenabrechnung ist dem Originalprotokoll als 
Anlage 4 beigefügt.  
 
 

Zu Pkt. 10 der TO: 

Beratung und Beschlussfassung über die IV. Nachtragssatzung zur Satzung 
über die Erhebung von Abgaben für die zentrale und dezentrale Schmutz-
wasserbeseitigung der Gemeinde Schwesing 
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Bgm. Sokoll berichtet, dass bei der Schmutzwasserbeseitigung nennenswerte Prob-
leme bei den Klärteichen im Gemeindegebiet bestehen, da der Klärschlamm in den 
vergangenen Jahren nur in sehr geringem Umfang abgefahren wurde. Es war eine 
Schlammspiegelmessung erfolgt, die besagt, dass erhebliche Kosten für die erforder-
liche Entleerung der Klärteiche anfallen werden. Die Kämmerei schlägt daher vor, die 
Finanzierung über eine Erhöhung der Schmutzwassergebühr über mehrere Jahre zu 
finanzieren. Aus diesem Grunde ist die Erhöhung der Schmutzwassergebühr je m³ 
zum Jahr 2023 auf 3,50 € vorgesehen, was eine Erhöhung um 1,80 € / m³ bedeutet.  
 

Aus der Gemeindevertretung wird besteht Verständnis für diese Erhöhung, allerdings 
handelt es sich um mehr als eine Verdoppelung der Gebühr. Aufgrund der Notwen-
digkeit, dass die Klärteiche funktionsfähig gehalten werden müssen, ist die Gebüh-
renerhebung jedoch alternativlos.  

 

In der Folge beschließt die Gemeindevertretung einstimmig die mit der Einladung 
versandte IV. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung von Abgaben für die 
zentrale und dezentrale Schmutzwasserbeseitigung der Gemeinde Schwesing vom 
8. Dezember 2014 (Beitrags- und Gebührensatzung / Entgeltsatzung Schmutzwas-
serbeseitigung). Darin wird in § 23 geregelt, dass die Schmutzwassergebühr ab 2023 
pro m³ Schmutzwasser 3,50 € beträgt.  
 

 
Zu Pkt. 11 der TO: 
Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Haus- und Nutzungs-  
ordnung MarktTreff Alte Schule Schwesing; 
hier: Erhöhung der Nutzungsgebühr ab dem Jahr 2023 
 
Bgm. Sokoll geht kurz auf die mit der Einladung versandte Vorlage des Hauptamtes 
ein, in der es um die Nutzungsgebühren für die entgeltliche Nutzung des MarktTreffs 
wie auch für Veranstaltungen von Einwohner*innen der Gemeinde Schwesing für 
eine pauschale Nutzung des MarktTreffs geht.  

Vorgeschlagen wird, die Gebühr/Miete bei einer entgeltlichen Nutzung von 1 €/Teil-
nehmer/Veranstaltungstermin auf 1,50 € zu erhöhen. Zudem soll § 2 Abs. 3 dahinge-
hend geändert werden, dass bei Veranstaltungen von Einwohnern in der Gemeinde 
Schwesing die bisherige Pauschalgebühr von 100 auf 150 € erhöht wird.  
 
Nach kurzer Aussprache beschließt die Gemeindevertretung einstimmig die vorge-
schlagene Erhöhung der Nutzungsgebühren.  
Die Gemeindevertretung ist sich einig, dass im Zuge einer eventuellen Umsatz-

steuerpflicht diese Einnahmen, die nach aktuellem Stand zum Jahr 2024 erwartet 
wird, diese Entgelte als Brutto-Entgelte verstanden werden, also Umsatzsteuer be-
inhalten. 
 
 
Zu Pkt. 12 der TO: 
Beratung und Beschlussfassung über den II. Nachtrag zur Straßenreinigungs-
satzung der Gemeinde Schwesing 

 

Bgm. Sokoll geht kurz auf die vom Hauptamt vorgelegte Beschlussvorlage ein, in 
der die weitere Straßen in die Straßenreinigungssatzung der Gemeinde Schwesing 
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aufgenommen werden. Zusätzlich zu den in der Nachtragssatzung vorgeschlagenen 
Straßen wird auch noch die Straße Stieg mit in die Satzung aufgenommen.  

 

Unter Berücksichtigung dieser Änderung beschließt die Gemeindevertretung 
Schwesing einstimmig die II. Nachtragssatzung zur Straßenreinigungssatzung der 
Gemeinde Schwesing vom 29. März 2000 in der vorliegenden Fassung, die der Ori-
ginalniederschrift als Anlage 5 beigefügt ist.  

 

 

Zu Pkt. 13 der TO: 

Berichte 

 
13.1  Bürgermeister 

 
21.09.2022 Teilnahme an der Verbandsversammlung des Breitband-

zweckverbandes Südliches Nordfriesland (BZSNF) 
22.09.2022 Ortstermin bei den Klärteichen (Aufnahme von Beschädigun-

gen beim Mähen durch den Deich- und Hauptsielverband) 
22.09.2022 Sitzung des Amtsausschusses 
28.09.2022 Bürgermeister-Dienstversammlung; wesentliche Themen: 

Krankenhäuser und die Veränderungen im Bereich der Bauan-
träge 

29.09.2022 Jahreshauptversammlung vom Kindergarten-Förderverein; 
Bgm. Sokoll lobt die Arbeit und den wertvollen Beitrag, den 
der Kindergarten-Förderverein leistet und auch nennenswerte 
Geldbeträge für den Kindergarten sammelt. 

23.10.2022 Einweihung der Fitnessgeräte am MarktTreff; ein besonderer 
Dank gilt Physiotherapeutin Frau Carina Thomsen, die eine 
tolle Vorstellung mit Einweisung der Geräte gemacht hat. 

27.10.2022 Rohrbruch Wasserleitung Schulstraße 
27.10.2022 Ortstermin für den Funkmast für den Handyempfang; hier soll 

für einen Bohrturm, der ein Gewicht von 60 t hat, der Weg auf-
geschottert werden.  

27.10.2022 Jahreshauptversammlung des Freundeskreises KZ-
Gedenkstätte Husum-Schwesing; Pastor Friedemann 
Magaard wird zum Vorsitzenden gewählt. 

28.10.2022 Laternelaufen von Gemeinde und Feuerwehr 
03.11.2022 Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
08.11.2022 Sitzung des Kreisnetzbeirates SH-Netz; insgesamt werden in 

SH 300 Mio€  verbaut, wovon 50Mio€ auf Nordfriesland entfal-
len 

09.11.2022 Internes Treffen der Gemeindevertretung mit dem Arbeitskreis 
zum Demenzdorf in Schwesing  

10.11.2022 Treffen in der Amtsverwaltung für die Haushaltsberatungen; 
anwesend waren GV Gutbier, GV Clausen, GV Carstensen-
Klatt und Bgm. Sokoll. 

11.11.2022 Baubesprechung Pflasterung Scherswang, Alte Hauptstraße 
13.11.2022 Kranzniederlegung zum Volkstrauertag beim Ehrenmal und 

bei der KZ-Gedenkstätte; BGm. Sokoll sowie GV Petersen, 
Köster u. Carstensen-Klatt nahmen teil 
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16.11.2022 Baubesprechung für Wasserleitungen und Pflasterung im Be-
reich der Schulstraße; eine Kosteneinteilung zwischen BBNG, 
Wasserverband und Gemeinde 

17.11.2022 Sitzung des Amtsausschusses; im Wesentlichen Personal- 
und Flüchtlingsangelegenheiten 

20.11.2022 Dorfpokalschießen; die Teilnehmer der Gemeindevertretung 
erreichten einen 9. Platz. 

22.11.2022 Sitzung der Schulverbandsversammlung 
24.11.2022 Teilnahme an der Kindergartenbeiratssitzung; Bgm. Sokoll u.   

GV Carstensen-Klatt nahmen teil. Vorstellung von drei neuen 
Mitarbeiterinnen, sehr gute Stimmung im Team. Sanierung der 
Küche und einer Leichtbauwand stehen an; Jahersrechnun-
gen 2020 und 2021 wurden verabschiedet. 

 
Geburtstage und Ehejubiläen 
19.09.2022 80. Geburtstag von Frank-Helmut Kabelitz 
29.09.2022 Goldene Hochzeit von Silke und Udo Lohr 
12.10.2022 80. Geburtstag Gisela Gehrkens 
10.11.2022 Goldene Hochzeit Dieter und Gisela Schilling 

  
Des Weiteren wurde ein Weihnachtsbaum von Manfred Pauly gespendet, den 
Wolfgang Sokoll, Helge Thomsen und der MarktTreff-Vorstand aufgestellt ha-
ben.  
 
Bgm. Sokoll berichtet weiter, dass mit der Pflasterung des Bürgersteiges im 
Restbereich des Sergeantenweges am Vortag begonnen wurde.  
Zum Ende des Jahres sollen noch der Veranstaltungs- und der Abfallkalender 
verteilt werden. 
 
Er dankt für die Zusammenarbeit im letzten Jahr. Es wurde viel verbessert und  
erreicht. Breitband wurde im Gemeindebereich ausgebaut, Bürgersteige wur-
den/werden neu gepflastert. Er wünscht eine schöne Adventszeit und  einen 
guten  Rutsch. 
 

13.2 Gremien 
GV Inke Carstensen-Klatt berichtet von der Teilnahme an einer Online-Veran-
staltung der AktivRegionen zum Thema Regional- und Grundbudget.  
Zudem hat sie an einem Kommunaldialog mit der Firma Tennet teilgenommen.  

 

 

Zu Pkt. 14 der TO: 

Anträge 
 
14.1  Wehrführer Jannik Hansen berichtet, dass er für das neue Feuerwehrfahrzeug 

eine Umfeldbeleuchtung und ein Blinklicht im Wert von 217 € beschafft hat. Er 
bittet die Gemeindevertretung um Übernahme der Kosten, wozu diese bereit 
ist.  

 
14.2 Wehrführer Jannik Hansen berichtet, dass ein Teil der Beleuchtung in der 

Fahrzeughalle im Feuerwehrgerätehaus über den Schaltkreis der Straßenlater-
nen und nicht über das Gebäude geschaltet wird. Damit bei einem Blackout 
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das Gerätehaus beleuchtet ist, schlägt er vor, die Beleuchtung der Fahrzeug-
halle in den Schaltkreis des Feuerwehrhauses zu überführen. Dies soll ein 
Elektrofachbetrieb machen. Diesem Vorschlag stimmt die Gemeindevertretung 
einstimmig zu.  

 
14.3 Wehrführer Jannik Hansen berichtet, dass für das neubeschaffte ältere Feuer-

wehrfahrzeug, das vorher von der Gemeinde Behrendorf genutzt wurde, eine 
Abgasabsauganlage erweitert werden muss. Hierzu hat er einen kostengünsti-
gen Vorschlag, den er der Gemeindevertretung in einem Treffen am 4. Januar 
2023 um 19:00 Uhr vorstellen will. Die Gemeindevertretung signalisiert, dass 
die erforderliche Abgassauganlage bzw. eine hierfür benötigte Übergangslö-
sung beschafft werden kann.  

 
 
Zu Pkt. 15 der TO: 
Verschiedenes 
 
GV Freia Köster berichtet, dass für das Adventsfenster 13 Anmeldungen vorliegen 
und es daher erneut in Schwesing durchgeführt wird.  
Zudem wird ein Termin für gemeinsames spielen im MarktTreff an jedem 1. Donners-
tag im Monat angeboten, der auch öffentlich beworben werden soll.  
 
 
Nachdem keine weiteren Wortbeiträge vorliegen, schließt Bgm. Sokoll um 21:45 Uhr 
den öffentlichen Teil. Die Gäste verlassen den Sitzungssaal.  
 
 
Die Öffentlichkeit der Sitzung wird aufgehoben. 
 
 
Zu Pkt. 16 der TO: 
Grundstücksangelegenheiten 
 
 
Bgm. Sokoll teilt mit, dass die Dankeschön-Feier (nachgeholte Weihnachtsfeier) am 
11. Februar 2023 in der Gaststätte „De Kröger/bei Massimo“ um 19:00 Uhr stattfin-
den wird. Die Einladungen sollen noch vor Weihnachten rausgehen.  
 
 
Nachdem keine weiteren Wortbeiträge mehr vorliegen, schließt Bgm. Sokoll den 
nichtöffentlichen Teil.  
 
 
Bgm. Sokoll stellt die Öffentlichkeit wieder her. 
 
Er teilt mit, dass im nichtöffentlichen Teil keine Beschlüsse gefasst worden sind und 
über eine Personalangelegenheit beraten wurde.  
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Bgm. Sokoll schließt die Sitzung mit einem Dank an alle Beteiligten und dem Wunsch 
für einen guten Heimweg um 22:30 Uhr.  
 
 
Der Bürgermeister     Der Protokollführer 
 
gez. Wolfgang Sokoll    gez. Hans Conrad Plöhn 


